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Vorwort
Das vorliegende Buch ist der sechste Band eines sechsbändigen Werks zur
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre. Das Gesamtwerk stellt die grundlegend
überarbeitete Fassung des von Dieter Schneeloch begründeten und während
der bisherigen Auflagen von ihm allein verfassten doppelbändigen Werks „Be-
triebswirtschaftliche Steuerlehre“ dar. Zur nunmehrigen siebenten (bisheriger
Band 1) bzw. vierten (bisheriger Band 2) Auflage haben die Verfasser und der
Verlag gemeinsam beschlossen, jedes der beiden bisherigen Bücher im Umfang
von jeweils ca. 600 Seiten inhaltlich geringfügig auszuweiten und in drei dün-
nere Bände mit einem Umfang von jeweils ca. 200 bis 250 Seiten aufzuteilen.

Adressaten des vorliegenden sechsten Bandes sind vorrangig Studierende der
Betriebswirtschaftslehre mit steuerlicher Schwerpunktsetzung. Darüber hinaus
richtet sich das Werk auch an Studierende juristischer Studiengänge, die eine
spätere Tätigkeit im steuerlichen Bereich anstreben. Schließlich sind auch Prak-
tiker angesprochen, die grundlegende Kenntnisse erwerben oder auffrischen
wollen.

Die betriebliche Steuerplanung ist eine der Kernaufgaben der betriebswirt-
schaftlichen Steuerlehre. Sie setzt fundierte fachliche Kenntnisse der jeweils re-
levanten Normen voraus, ebenso profunde Kenntnisse über deren Wirkungen.
Die fachlichen Kenntnisse und die Kenntnisse über die Wirkungen werden an
anderer Stelle dieses Gesamtwerks vermittelt.1 Der vorliegende Band konzen-
triert sich hingegen im Wesentlichen auf die betriebliche Steuerplanung.

Betriebliche Steuerplanung ist an vielen Stellen nötig oder zumindest sinnvoll.
Im Mittelpunkt dieses Bandes stehen die folgenden drei Themenkomplexe:

• Rechtsformwahl und Rechtsformwechsel,

• besondere Rechtsformen bzw. Rechtsformkombinationen wie die GmbH
& Co. KG oder die Betriebsaufspaltung sowie

• qualifizierte Beteiligungen und Unternehmenszusammenschlüsse.

Die Gliederungspunkte 1 bis 4 enthalten Ausführungen zur betrieblichen Steu-
erplanung in diesen Themenkomplexen. Dabei geht es, wie bereits angedeutet,
nicht um einzelne Fälle, für die eine optimale Entscheidung ermittelt werden
soll. Vielmehr wird auf grundsätzliche, über den Einzelfall hinausgehende Erkennt-
nisse abgezielt. Hierfür braucht es ein angemessenes methodisches Rüstzeug. Die
Grundlagen hierfür werden ebenfalls an anderer Stelle dieses Gesamtwerks
gelegt.2 In diesem Band erfolgt im Wesentlichen dessen Anpassung an die hier
im Mittelpunkt stehenden Problemstellungen und – mit einem grundsätzli-
chen Blickwinkel – die Durchführung der eigentlichen Steuerplanung.
1 Vgl. Schneeloch/Meyering/Patek, Band 1 (2016), Schneeloch/Meyering/Patek, Band 2 (2017a), Schnee-

loch/Meyering/Patek, Band 3 (2017b).
2 Vgl. Schneeloch/Meyering/Patek, Band 4 (2020).



VI Vorwort

In die Ausführungen zu den oben genannten drei Themenkomplexen sind
Übungsaufgaben integriert. Der fünfte Gliederungspunkt enthält Lösungsvor-
schläge hierzu. Die Ausführungen beruhen auf dem Ende Juni 2020 geltenden
Rechtsstand.

Weitere wichtige Themenkomplexe der betrieblichen Steuerplanung sind:

• Investitionsentscheidungen,

• Finanzierungsentscheidungen und

• Standortwahlentscheidungen.

Diese werden an anderer Stelle dieses Gesamtwerks bearbeitet.3

Die Federführung bei der Überarbeitung und zum Teil vorgenommenen Er-
weiterung des Stoffes dieses Bandes lag bei Stephan Meyering. Dieser dankt
Herrn Christoph Hintzen, Herrn Lukas Reiter und Frau Johanna Serocka herz-
lich für die tatkräftige Unterstützung bei der Anfertigung dieser Auflage. Dank
gilt auch Herrn Sam Kuhtz für seine Unterstützung bei Recherche- und Kor-
rekturlesearbeiten. Ein abschließender Dank gilt den Lesern der dritten Aufla-
ge des zweiten Bandes zur Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre für wertvolle
Korrekturhinweise und Ergänzungsvorschläge.

Um das Gesamtwerk zum Nutzen unserer Leser auch künftig weiterentwi-
ckeln zu können, würden wir uns sehr über entsprechende Anregungen und
Hinweise zur neu konzipierten Fassung freuen. Diese können gerne auch über
die E-Mail-Adresse lehrstuhl.meyering@fernuni-hagen.de kommuniziert wer-
den.

Hagen, im Juni 2020 Dieter Schneeloch
Stephan Meyering
Guido Patek

3 Vgl. Schneeloch/Meyering/Patek, Band 5 (2021).
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teile im Privatvermögen befinden und das Teileinkünftever-
fahren zur Anwendung kommt

Sgt/persu . . . . . . Steuerbelastung des in einem Personenunternehmen thesau-
rierten Gewinns

Skap . . . . . . . . . . . Summe der jährlichen Steuerbelastungen einer Kapitalgesell-
schaft

Skap/a . . . . . . . . . Steuerbelastung der Kapitalgesellschaft infolge einer Aus-
schüttung

Skap/gh . . . . . . . . Steuerbelastung infolge einer Gehaltszahlung
Skap/zi . . . . . . . . Steuerbelastung einer Kapitalgesellschaft im Fall von Zinser-

trägen bzw. bei der Verringerung von Zinsaufwendungen für
kurzfristige Verbindlichkeiten

Skap+ges . . . . . . . Gesamtbelastung der Kapitalgesellschaft und ihres Gesell-
schafters

Skap+ges/a . . . . . Gesamtbelastung der Kapitalgesellschaft und ihres Gesell-
schafters im Fall der Ausschüttung

Skap+ges/a/pv/TEV Gesamtsteuerbelastung der Kapitalgesellschaft und des Ge-
sellschafters mit Anteilen der Gesellschaft im Privatvermögen
und bei Anwendung des Teileinkünfteverfahrens

Skap+ges/a−mip Steuerbelastungsdifferenz der Eigenfinanzierung und der
Vermietung oder Verpachtung von Wirtschaftsgütern durch
einen Gesellschafter

Skap+ges/a−zi . . Steuerbelastungsdifferenz zwischen Eigen- und Fremdfinan-
zierung der Kapitalgesellschaft und ihres Gesellschafters

Snat . . . . . . . . . . . Summe der jährlichen Steuerbelastung einer natürlichen
Person

SO/a/ges . . . . . . Steuerbelastung des Gesellschafters bzw. der Gesellschafter
im Fall der Ausschüttung (Organschaft)

SO/a/ug . . . . . . . Steuerbelastung bei der Untergesellschaft im Fall der Aus-
schüttung (Organschaft)
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SO/gav/pers . . . . Steuerbelastung mit Gewinnabführungsvertrag bei einem
Personenunternehmen als Organträger (Organschaft)

Spersu§32a . . . . . . Steuerbelastung eines Personenunternehmens i. S. v. § 32a
EStG

Spersu/gh . . . . . . Steuerbelastung der von einer Personengesellschaft an einen
ihrer Gesellschafter gezahlten Gehälter

Spersu/zi . . . . . . . Steuerbelastung eines Personenunternehmens einschließlich
der Belastung der Mitunternehmer durch die Zinserträge
einer Supplementinvestition bei Aufbau einer positiven Fi-
nanzinvestition oder Abbau kurzfristiger Verbindlichkeiten

SUenG . . . . . . . . . Steuerbelastung des infolge einer Aufstockung nach § 3
UmwStG zusätzlich entstehenden Übernahmegewinns

SUetG . . . . . . . . . Steuerbelastung des Übertragungsgewinns

t . . . . . . . . . . . . . . Zeitindex

WK . . . . . . . . . . . Werbungskosten

x . . . . . . . . . . . . . Rechenkonstante i. S. v. § 32a Abs. 1 EStG

z . . . . . . . . . . . . . . Rechenkonstante i. S. v. § 32a Abs. 1 EStG
Zi . . . . . . . . . . . . Zinsen


